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Chri stoph Dr. Stenschke 
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Tagesor dnung 
 

20. Sitzung  
 

des Haupt- und Fi nanzausschusses der Stadt Bergneustadt 
 

a m 12. 09. 2018 
 
 
TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr. 
Bezei chnung des Tagesordnungspunkt es Sei te 

 
Öff entli che Sitzung 
 

1.  0502/2018 Feststell ung des  J ahresabschl usses  zu m 31. 12. 2017 und 
Entl ast ung des Bürger meisters 

4 

2.  0515/2018 Wasserversorgung i m Wi rtschaftsj ahr 2019 4 

3.  0494/2018 Hundesteuersatzung 5 

4.  0496/2018 Abwasserbesei ti gung 
hi er:  Gebühr enbedarfsberechnung 2019   
 20.  Nachtrag zur  Bei trags-  und Gebührensatzung z ur 

Ent wässer ungssatzung und zur  Kl ärschl a mms atzung 
der Stadt Bergneustadt vo m 10. 12. 1999 

6 

5.  0491/2018 Straßenrei ni gung 
hi er:  Gebühr enbedarfsberechnung 2019 
 13.  Nachtrag zur  Satzung über  di e Straßenr ei nigung 

und di e Er hebung von Straßenrei ni gungsgebühr en 
vom 20. 09. 2007 ( Straßenr ei ni gungs-  und Gebühren-
satzung) 

7 

6.  0500/2018 Bestattungs wesen 
hi er:  Gebühr enbedarfsberechnung 2019 
 14.  Nachtrag zur  Gebühr ensatzung der  St adt 

Bergneustadt  f ür  di e I nanspr uchnah me der  Fri edhöf e 
vom 15. 12. 2003 

8 

7.  0497/2018 Ei nsa mmel n von Ver packungsabf all  – Syste ment schei dung 
„gel ber Sack“ oder „gel be Tonne“ 

8 

8.    Mi tteil ungen  

8. 1.  0492/2018 Haushal tspl an 2018 
hi er:  ni cht  er hebli che über-  und außer pl anmäßi ge Auf wen-

dungen/ Auszahl ungen sowi e  außer pl anmäßi ge Ver-
pfli cht ungser mächti gungen 

9 

8. 2.  0511/2018 Vorl age von Bet eili gungsberi cht en 9 

8. 3.  0513/2018 För der mögli chkei ten Ci tymanager 9 
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Beant wort ung des  Antrages  der  CDU- Frakti on vo m 
20. 03. 2018 ( TOP 2,  Haupt-  u.  Fi nanzausschuss  v. 
27. 06. 2018) Vorl age 0449/2018 

9.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se 9 

 
Ni cht öffentliche Sitzung 
 

10.  0487/2018 Verkauf ei ner Fl urstücksfl äche 11 

11.  0488/2018 Verkauf ei ner Fl urstücksfl äche 11 

12.  0489/2018 Verkauf ei ner Fl urstücksteilfl äche 11 

13.    St undung, Ni ederschl agung, Erl ass von Gel df or derungen 12 

13. 1.    Ni ederschl agung von Gewer besteuerf or der ungen ab de m 
Jahr  2013 und abgabenrechtli chen Nebenf or der ungen ( Ver-
spät ungszuschl ag,  Säu mni szuschl äge,  Mahngebühr en /  Por-
tokosten) sowi e Voll streckungskosten 

 

13. 2.    St undung von Gewer besteuerf order ungen  

14.    Mi tteil ungen  

14. 1.    LK W- Maut  12 

14. 2.    Haushal tspl anung 2019 12 

15.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se  

15. 1.    Anfrage des  Stv.  Kri eger  betr.  Parkpl atzsituati on i m Ber ei ch 
des Super markt es Kurt 

13 

15. 2.    Anfrage der  Stv.  Wei ner betr.  Nat ursportzentrum Hacken-
berg 

13 
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Bürger mei ster  Hol berg begr üßt  di e Anwesenden,  st ellt  f est,  dass  f or m-  und fri stgerecht  ei n-
gel aden wur de und er öff net  nach Feststell ung der  Beschl ussfähi gkei t  di e 20.  Si tzung des 
Haupt- und Fi nanzausschusses der Stadt Bergneustadt.  
 
 
Öff entli che Sitzung 
 
 
1.  Feststell ung des  J ahr esabschl usses  zum 31. 12. 2017 und Entl astung des Bürger-

mei sters 
0502/2018- FB 2 

  
B M Hol berg erkl ärt  sei ne Bef angenhei t,  übergi bt  di e Si tzungsl ei tung an di e Stv. 
Wei ner und ni mmt i m Zuschauerraum Pl atz.  
 
I m Anschl uss  an ei ne ei nf ührende Erl äut erung durch den St adtkä mmer er  und der 
Mi tteil ung,  dass  der Rechnungspr üf ungsausschuss  i n sei ner  Si tzung a m 
05. 09. 2018 den unei ngeschränkt en Bestäti gungsver merk erteilt  hat,  e mpfi ehl t  der 
Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden  
 
Beschl uss: 
 
1.  Der  Rat  stellt  den örtli ch gepr üften und vo m Rechnungspr üf ungsausschuss  mi t 

ei ne m unei ngeschränkten Bestäti gungsver merk versehenen J ahresabschl uss 
zum 31. 12. 2017 ge mäß § 96 Absatz 1 GO NR W f est. 

 
2.  Der  J ahresgewi nn i n Höhe von 6. 603. 341, 02 € wi r d de m Akti vposten "Ni cht 

durch Ei genkapi tal  gedeckt er  Fehl betrag"  i n der  Bil anz  zugef ührt,  da das  Ei gen-
kapi tal auf gezehrt i st. 

 
3.  Auf grund des  Pr üf ungsergebni sses  mi t  unei ngeschränkt e m Bestäti gungsver-

mer k erteil en di e Rats mi tgli eder  de m Bürger mei ster  ge mäß § 96 Absatz  1 GO 
NR W f ür den Jahresabschl uss zum 31. 12. 2017 vorbehal tl os Entl astung.  

 
 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

 
Nach der  Absti mmung zu di ese m Tagesor dnungspunkt  übergi bt  St v.  Wei ner  di e 
Si tzungsl ei tung wi eder an BM Hol berg.  
 

  
2.  Wasserversorgung i m Wirtschaftsj ahr 2019 

0515/2018- WW 
  

Der Haupt- und Fi nanzausschuss empfi ehl t de m Stadtrat f ol genden 
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Beschl uss: 
 
Der  Rat  beschli eßt:  Verbrauchsgebühr  und Gr undgebühr en f ür  di e Hauptzähl er 
bl ei ben auch ab de m 01. 01. 2019 unverändert.  Dami t  behäl t  di esbezügli ch der  15. 
Nachtrag vo m 04. 12. 2015 zur  Bei trags-  und Gebühr ensatzung zur  Wasserversor-
gungssatzung vom 12. 12. 2001 wei terhi n Gül ti gkeit.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
3.  Hundesteuersatzung 

0494/2018- FB 2 
  

B M Hol berg t eilt  mi t,  dass  di e Hundesteuersatzung l etzt mali g i m J ahr  2012 geän-
dert  wur de.  Da sei ne bi sheri ge Satzung ni cht  mehr  der  neueren Rechtspr echung 
des  Oberver wal tungsgerichtes  NR W entsprach,  habe der  Städt e-  und Ge mei nde-
bund NR W di e Must ersatzung entsprechend überarbei tet  und den akt uel l en Ge-
gebenhei ten angepasst.  Aus  di ese m Gr und habe auch di e Stadt  Bergneustadt  ei ne 
kompl ette Überarbei tung der  Hundesteuersatzung vorgeno mmen.  I m Vergl ei ch 
zu den übri gen Ober bergi schen Ko mmunen li ege Bergneustadt  mi t  i hren j etzt 
avi si erten St euersätzen i m Mi ttelfel d.  Erst mal s  sei  di e besondere Best euerung von 
sog. Gef ährli chen Hunden, wi e i m Hundegesetz NR W beschri eben, vorgesehen.  
 
Stv.  Mert ens  regt  an,  da i hm mehr ere Hundebesitzer  bekannt  sei en,  für  der en 
Hunde kei ne St euer  gezahl t  wer de,  wi eder  ei ne Hundezähl ung durchzuf ühr en. 
Zude m t eilt  er  mi t,  dass  di e UWG- Frakti on noch gr undsätzli chen Berat ungsbedarf 
habe und beantragt,  di e Beschl ussf assung zur  Hundesteuersatzung i n di e nächst e 
Ratssitzung zu verschi eben.  
 
B M Hol berg erkl ärt,  dass  es  si ch bei  der  heuti gen l edi gli ch u m ei ne E mpf ehl ung 
gebende Beschl ussf assung handel e,  durch der en Aussetzung ni cht  mehr  Rau m f ür 
ei ne Berat ung gegeben wer de.  
 
St K Knabe erkl ärt  ergänzend,  dass  ei ne Kontroll e der  Hundehal tungen i n regel mä-
ßi gen Abständen stattfi nde;  zul etzt  i m J ahr  2012.  Di e St euerver wal tung habe si ch 
i n den l etzten J ahren i mmer  wi eder  mi t  di eser  The mati k bef asst.  All erdi ngs  sei  di e 
Anzahl  erf asster  Hundehal tungen sei t  2012 bi s  heut e eher  unauff älli g,  so dass  mi t 
ei ner  Über pr üf ung noch ei n bi s  z wei  J ahre gewartet  wer den könne.  Des  Wei t eren 
f ührt  St K Knabe aus,  dass,  wi e angeregt,  z.  B.  ei ne Koppl ung mi t  ei ner  Zähl erabl e-
sung durch Beauftragte der  St adtver wal tung unmögli ch sei,  da ei ne sol che ni cht 
mehr stattfi nde.  
 
Auf grund ei ner  Nachfrage des  Stv.  Sta mm erkl ärt  B M Hol berg,  dass  i n Bergneu-
stadt  i nsgesa mt  15 ( davon 7 gef ährli che Hunde und 8 wei tere Hunde besti mmt er 
Rassen) regi stri ert sei en.  
 
I m Anschl uss empfi ehl t der Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden 
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Beschl uss: 
 
Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt e Hundest euersatzung 
der Stadt Bergneustadt. 
 

 Absti mmungsergebni s: 11 Jasti mmen, 2 Ent hal tungen 
 

  
4.  Ab wasser beseiti gung 

hi er:  Gebühr enbedarfsberechnung 2019   
 20.  Nachtrag zur  Bei trags-  und Gebühr ensatzung zur  Ent wässer ungssat-

zung und zur Kl ärschl a mms atzung der Stadt Bergneustadt vom 10. 12. 1999 
0496/2018- FB 2 

  
Der  Haupt-  und Fi nanzausschuss  e mpfi ehl t  de m Rat  der  Stadt  Bergneustadt  f ol -
genden 
 
Beschl uss: 
 
1.  Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll buch des  Rat es  al s  Anl agen- Nr.  967 bei -

gef ügt e Gebühr enbedarfsberechnung 2019 vo m 07. 08. 2018 ohne Ber ücksi ch-
ti gung der Abwassergebühr enhilfe.  

 
2.  Der  Rat  beschli eßt,  di e voraussi chtli che Abwassergebühr enhilfe des  Landes 

Nor dr hei n- Westf al en i n Höhe von 67. 583 € i n der  Gebühr enkal kul ati on f ür 
das  J ahr  2019 gebühr en mi nder nd zu ber ücksi chti gen.  Auf  di e Ber echnung 
vom 07. 08. 2018 wi rd verwi esen.  

 
3.  Der Rat beschli eßt f ol gende neue (reduzi erte) Gebühr ensätze ab 01. 01. 2019:  

 
Schmutz wassergebühr en 
- Voll anschl ussgebühr 4, 15 Eur o/ m³  
- Voll anschl ussgebühr für Ver bands mi tgli eder 2, 02 Eur o/ m³  
- Kl ei nei nl eitergebühr mi t Kl ärschl a mmabf uhr ( nor mal) 1, 70 Eur o/ m³  
- Kl ei nei nl eitergebühr mi t Kl ärschl a mmabf uhr ( Biogr uben)  0, 30 Eur o/ m³  
 und 82, 00 Eur o/Abf uhr 
- Gebühr für di e Abf uhr abfl ussl oser Gr uben 1, 79 Eur o/ m³  
 und 82, 00 Eur o/Abf uhr 
 
Ni ederschl ags wassergebühr en 
 
Di e Ni ederschl ags wassergebühr  wi r d auf  1, 04 € j e Quadr at met er  anr echen-
bar er abfl uss wi rksa mer Fl äche festgesetzt. 

 
4.  Der  Rat  beschli eßt  den de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt en 20.  Nachtrag zur 

Bei trags-  und Gebühr ensatzung zur  Ent wässerungssatzung und zur  Kl är-
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schl a mms atzung der Stadt Bergneustadt vom 10.12. 1999.  
 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
 

  
5.  Straßenr ei ni gung 

hi er:  Gebühr enbedarfsberechnung 2019 
 13.  Nachtrag zur  Satzung über  di e Straßenr ei ni gung und di e Er hebung von 

Straßenr ei ni gungsgebühren vo m 20. 09. 2007 ( Straßenr ei ni gungs-  und Ge-
bühr ensatzung) 

0491/2018- FB 2 
  

Der  Haupt-  und Fi nanzausschuss  e mpfi ehl t  de m Rat  der  Stadt  Bergneustadt  f ol -
genden 
 
Beschl uss: 
 
1.  Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll buch des  Rat es  al s  Anl agen- Nr.  968 bei ge-
f ügte Gebühr enbedarfsberechnung 2019 vom 10.07. 2018.  
 
2. Der Rat beschli eßt f ol gende neue Gebühr ensätze ab 01. 01. 2019:  
 

Kehr di enstgebühr en 
 
- Anli egerstraßen 1, 07 EUR/ m 
 
- I nner örtliche Straßen 
 - wöchentli che Rei ni gung 1, 82 EUR/ m 
 - z wei wöchentli che Rei nigung 0, 91 EUR/ m 
 
- Über örtliche Straßen 
 - wöchentli che Rei ni gung 1, 50 EUR/ m 
 - z wei wöchentli che Rei nigung 0, 75 EUR/ m 
 
- Fußgängerzone 2, 62 EUR/ m 
 
- Gehwege 1, 38 EUR/ m 

 

Wi nt er di enstgebühr en 
 
- Anli egerstraßen 0, 51 EUR/ m 
 
- I nner örtliche Straßen 0, 43 EUR/ m 
 
- Über örtliche Straßen 0, 35 EUR/ m 
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- Fußgängerzone 0, 51 EUR/ m 

 
3.  Mehr-  oder/und Mi nderausgaben/- ei nnah men si nd bei m Rechnungsabschl uss 

durch Rückl agenent nahme oder –zuf ühr ung auszugl ei chen.  
 
4.  Der  Rat  beschli eßt  den de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt en 13.  Nachtrag zur 

Satzung über  di e Straßenr ei ni gung und di e Er hebung von Straßenrei ni gungsge-
bühr en vom 20. 09. 2007 (Straßenrei ni gungs- und Gebühr ensatzung). 

 
 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

 
  
6.  Bestattungs wesen 

hi er:  Gebühr enbedarfsberechnung 2019 
 14.  Nachtrag zur  Gebührensatzung der  Stadt  Bergneustadt  f ür  di e I nan-

spr uchnah me der Fri edhöf e vom 15. 12. 2003 
0500/2018- FB 2 

  
Der Haupt- und Fi nanzausschuss empfi ehl t de m Stadtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
1.  Der  Rat  beschli eßt  di e de m Pr ot okoll buch des  Rat es  al s  Anl age- Nr.  969 bei ge-

f ügte Gebühr enbedarfsberechnung 2019 vom 20.08. 2018.  
 
2.  Mehr-  oder/und Mi nderausgaben/- ei nnah men si nd bei m Rechnungsabschl uss 

durch Rückl agenent nahme oder –zuf ühr ung auszugl ei chen.  
 
3.   Der  Rat  beschli eßt  den de m Pr ot okoll  al s  Anl age bei gef ügt en 14.  Nachtrag z ur 

Gebühr ensatzung der  Stadt  Bergneustadt  f ür  di e I nanspr uchnah me der  Fri ed-
höf e vom 15. 12. 2003 

 
 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

 
  
7.  Ei nsa mmel n von Ver packungsabf all  – Syste mentschei dung „gel ber  Sack“ oder 

„gel be Tonne“ 
0497/2018- FB 2 

  
B M Hol berg st ellt  auf  di e I nf or mati on aus  Febr uar  2018 und i m Rat  vo m 
04. 07. 2018 ab, mi t denen di e Entschei dung vorberei tet wor den sei. 
 
Stv.  Kri eger  wei st  i n di ese m Zusa mmenhang darauf  hi n,  dass  a m E mpf ang des 
Rat hauses  extrem vi el  Zei t  darauf  ver wendet  wer de,  Bürgeri nnen und Bür ger n 
gel be Säcke auszuhändi gen.  Di ese Täti gkei t  e mpf i nde er  bei  sei nen r egel mä ßi gen 
Besuchen al s  extrem st örend f ür  di e dort  ei ngesetzten Beschäfti gten.  Di ese hohe 
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Bel ast ung sei  ei n Punkt,  der  aus  der  vorgel egten Li ste der  Vor-  und Nachteil e von 
Sack und Tonne ni cht ersichtli ch sei.  
 
Stv.  Mert ens  gi bt  zu bedenken,  dass  Hausei gent ümer  mi t  Ei nf ühr ung ei ner  wei t e-
ren Mül l tonne Pl atzpr obl eme beko mmen und ni cht  mehr  wi ssen,  wo si e di ese 
abstell en soll en.  Zude m sei  bei  ei ner  Tonne i m Gegensatz  zu m gel ben Sack ni cht 
ersi chtli ch, was neben den Ver packungen noch entsorgt wer de.  
 
Für  di e CDU- Frakti on t ei lt  Stv.  Schul te mi t,  dass  es  si ch bei  di eser  Entschei dung 
ni cht  u m ei ne politische handel e.  Um i m Rat  überzeugend absti mmen z u können, 
sei en all e Frakti ons mi tgl i eder  auf gef ordert,  di e Sti mmung i n i hren Wahl bezi rken 
aufzuneh men und entsprechend abzusti mmen.  Tendenzi ell  wer de der  gel be Sack 
bevorzugt. 
 
Di eser  Aussage,  di e Entschei dung von der  Mei nung der  Bürger  Bergneustadts  ab-
hängi g zu machen, schli eßen si ch di e Stadtver ordnet en Kä mmer er und Hoene an.  
 
I m Anschl uss empfi ehl t der Haupt- und Fi nanzausschuss de m Stadtrat f ol genden 
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  beschli eßt,  dass  di e Sa mml ung von Ver packungs-
abf all unt er Bei behal tung des vi er wöchi gen Abf uhrrhyt hmus künfti g per  
 
 Al ternati ve a):  gel be m Sack 
 Al ternati ve b):  gel ber Tonne 
 
erf ol gen soll. 
 

 Absti mmungsergebni s: 
Al ternati ve a) – gel ber Sack:  10 Jasti mmen, 1 Nei nstimme, 1 Ent hal tung 
Al ternati ve b) – gel be Tonne:  1 Jasti mme, 10 Nei nsti mmen, 1 Ent hal tung 
 

  
8.  Mi tteil ungen 
  
8. 1.  Haushal tspl an 2018 

hi er:  ni cht  er hebli che über-  und außer plan mäßi ge Auf wendun-
gen/Auszahl ungen sowi e  außer pl anmäßi ge Verpflicht ungser mächti gun-
gen 

0492/2018- FB 2 
  

Ei ne Aufli stung der  ni cht  er hebli chen über-  und außer pl anmäßi gen Auf wendun-
gen/ Auszahl ungen f ür  den Zei traum 01. 01.  bi s  30. 06. 2018 i st  de m Pr otokoll  al s 
Anl age bei gef ügt. 
 
Ge mäß § 83 Abs.  2 GO NR W si nd di e über-  und außer pl anmäßi gen Auf wendun-
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gen/ Auszahl ungen, di e nicht erhebli ch si nd, de m Rat zur Kennt ni s zu bri ngen.  
  
8. 2.  Vorl age von Beteili gungsberi chten 

0511/2018- FB 2 
  

Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung durch St K Knabe ni mmt  der  Haupt -  und Fi -
nanzausschuss  di e i hm vorli egenden Bet eili gungsberi chte f ür  di e J ahre 2011 bi s 
2015 zur Kennt ni s. 

  
  
8. 3.  För der mögli chkei ten City manager 

Beant wort ung des  Antrages  der  CDU- Frakti on vo m 20. 03. 2018 ( TOP 2,  Haupt-  u. 
Fi nanzausschuss v. 27. 06. 2018) Vorl age 0449/2018 
0513/2018- B M 

  
Nach ei ner  ausf ührli chen Erl äut erung des  B M z u den durch i hn vorgel egten Unt er-
l agen ( und ei ni ger  dar über  hi nausgehender  I nf ormati onen,  z.  B.  ei n Netzwer k L O-
KAS O der  Ko mmunen Bergneustadt,  Gu mmersbach und Wi ehl  nach Vorbil d der 
Stadt  Si egen aufzubauen)  bedankt  si ch Stv.  Schul te f ür  di e Ausar bei tungen z u di e-
ser  The mati k,  bi ttet  aber  u m Auskunft,  auf  wel cher  Gr undl age das  vorl i egende 
Pr ofil ei nes City managers erstellt wor den sei.  
 
Di e Zusa mmenst ell ung des  Pr ofil s Ci ty manager  sei  auf  Gr undl age der  Pr ofil e meh-
rerer  Ko mmunen erf ol gt.  Stv.  Schul te r egt  an,  di e Schwer punkt e herauszufiltern, 
di e evtl.  mi t  „Bor dmi tteln“,  d.  h.  mi t  Ressourcen der  Ver wal tung geste mmt  wer-
den könnt en.  Er  hal te es  ni cht  f ür  si nnvoll,  abzuwart en,  ob nach Erstel l ung des 
I ntegri erten St adtteil-Ent wi ckl ungskonzept es  evtl.  di e St ell e ei nes  Ci ty managers 
ei ngeri cht et wer den könne.  
 
Nach ausf ührli cher  Beant wort ung ei ni ger  Anfragen der  Ausschuss mi tgli eder  durch 
den B M gi bt  er  den Hi nwei s,  dass  er  al s  Bürgermei ster  di e von Stv.  Schul te ange-
sprochenen „Bor dmi ttel“  berei ts bear bei tete.  So sei  er  i ntensi v i n di e Ver mar k-
tung z.  B.  der  Bestandsimmobili en i m Beneh men mi t  den Ei gent ümer n ei ngebun-
den.  Stv.  Schul te r egt  an,  ei ne Mail adresse „Ci tymanage ment @bergneustadt. de“ 
ei nzuri cht en.  B M Hol berg sagt  zu,  ei ne entsprechende Ergänzung der Websi te  
www. bergneustadt. de vorzuneh men.  

  
  
9.  Anfragen, Anr egungen, Hi nwei se 
  

./. 
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